
Informationen zu Handel · Wirtschaft · Gastronomie · Dienstleistung

Mai 2013

In dieser Ausgabe:
- Kein Angst vor großen Ideen
   Webegemeinschaft Schwelm

- Vorsicht Kreativ

- DORMA erhält Mittelstandspreis

- Handwerk & Dienstleistung 

- u.v.m.



ENaktuell

Unser Team stellt sich vor...

Thomas Buchholz
Medienberater
Ansprechpartner 
für Schwelm, Ennepetal 
Gevelsberg, Hattingen

Tel. 0177- 6800163

Tanja Rösler 
freie Redakteurin
Ansprechpartnerin 
für Veröffentlichungen
und Firmenportraits

Tel. 0151-54758638

Tanja Tronniker
freie Redakteurin
und Journalistin
tronniker@
googlemail.com

Uwe Sebeczek
Fotograf

Tel. 0170-9087153

Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser!

Und es gibt ihn doch: den Frühling. Viel-
leicht sitzen Sie sogar gerade im Freien, 
mit  einem Cappuccino, einem Eis oder 
einer erfrischenden Schorle und freuen 
sich hoffentlich über die neue Ausgabe 
des ENaktuell Magazins. Wieder einmal 
haben wir ein buntes Info-Päckchen 
für Sie geschnürt und nehmen Sie mit 
auf die Piste und in die Küche. Ja, Sie 
haben richtig gelesen. Für unsere Ru-

brik „Menschen bei Rösler“ traf ich  
DSV-Skirennläufer Andreas Sander 
und in „Ausbildung aktuell“ erfahren 
angehende Köche etwas über diesen 
kreativen und verantwortungsvollen 
Lehrberuf. Einen weiteren Schwer-
punkt bildet die Handwerkerschaft 
der Region mit einzelnen Gewerken 
und wertvollen Tipps zur Handwer-
kersuche. Natürlich dürfen auch die 

Themen Handel, Automobil und 
Dienstleistung nicht fehlen. So 
laden beispielsweise die Einrich-
tungshäuser Hüls noch kurze Zeit 
ein, das diesjährige Firmenjubilä-
um – 40 Jahre Einrichtungshäuser 
Hüls – mit satten Rabatten zu fei-
ern. Eine sonnige Zeit wünscht 

Ihre Tanja Rösler 

(Redakteurin)
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für Wohnung, Büro & Geschäft

einrichtungshäuser

Schwelm Bahnhofstr. 63 - 69
Neues Wohnen Richard Hüls GmbH & Co. KG 

Tel.: 0 23 36 / 49 09 0, Fax: 0 23 36 / 49 09 25
www.huels-in.de     info@huels-in.de

Montag bis Samstag 10:00 - 18:30 Uhr
100 Kunden - Parkplätze direkt am Haus 

WEISHÄUPL   
Sitzgruppe Prato

Genießen Sie den Augenblick. Exklusive Möbel 
für den Outdoor-Bereich bei Hüls in Schwelm.

Traumhaft Wohnen ist wie Urlaub zu Hause. 

Wohnung, Büro und Geschäft haben wir unser Angebot um den stark nachgefragten Outdoor - Gartenmöbel - Bereich 

nochmals erweitert. Auch in diesem Segment legen wir den Fokus auf die absoluten Top-Marken, die wir Ihnen in einem 

525 m² großen Zelt und auf dem Parkplatz unseres Innenhofes präsentieren. Zur Eröffnung der Gartenmöbelsaison  

laden wir Sie ganz herzlich nach Schwelm ein. Das Team der Einrichtungshäuser Hüls freut sich auf Ihren Besuch.

Neben unserem bekannten, hochwertigen Einrichtungssortiment für Traumhaft Wohnen ist wie Urlaub zu Hause. 

Wohnung, Büro und Geschäft haben wir unser Angebot um den stark nachgefragten Outdoor - Gartenmöbel - Bereich 

nochmals erweitert. Auch in diesem Segment legen wir den Fokus auf die absoluten Top-Marken, die wir Ihnen in einem 

525 m² großen Zelt und auf dem Parkplatz unseres Innenhofes präsentieren. Zur Eröffnung der Gartenmöbelsaison  

laden wir Sie ganz herzlich nach Schwelm ein. Das Team der Einrichtungshäuser Hüls freut sich auf Ihren Besuch.

Neben unserem bekannten, hochwertigen Einrichtungssortiment für 

Präsentation der Outdoor-Kollektionen ab 9.März 2013

Dedon SeaX

Sessel 289,- EUR 50 verschiedene Sonnenschirme in allen Preislagen vorrätig.

 350 cm, verstellbar, mit Fuß € 879,- 

Rausch Platform Variables Sitzmöbel Gloster Cloud Variables Sitzmöbel Weishäupl

40-jähriges Jubiläum der  Einrichtungshäuser Hüls

Gründung am 3. Mai 1973 in Schwelm / Westfalen

Mittelstandsunternehmer, die von der er-
sten Stunde an für nunmehr 40 Jahre die 
volle Verantwortung für ihr Unternehmen 
tragen, sind in der heutigen Zeit doch 
eher eine Seltenheit geworden. Gab es 
doch zu keiner Zeit im Handel, speziell 
aber in dieser Branche, mehr Wettbe-
werb, Fluktuation und strukturellen Wan-
del. 

Gerade deshalb freut sich der Unterneh-
mer Richard Hüls mit seiner Frau Eva, 
seinem Stellvertreter Martin Siepmann 
und dem gesamten Team, dieses Jubilä-
um Anfang Mai feiern zu können. Nicht 
ohne Stolz spricht man bei den Einrich-
tungshäusern Hüls auch heute noch 
von Umsatzerfolg und Wachstum. Die 
Firmenphilosophie von Architektur und 
Technik war von Beginn an begleitet vom 
Gedankengut und den Grundlagen des 
Bauhauses. Das als absolut zuverlässig 
bekannte Dienstleistungsumfeld sucht 
seinesgleichen und garantiert gerade in 
der heutigen Zeit immer noch den ge-
wünschten Erfolg. Die Unternehmens-
kultur ist geprägt vom ständigen Mit- 
und Füreinander, natürlich wird Leistung 
eingefordert, aber auch immer vorgelebt. 
Das sind neben dem besonderen Hüls-
Leitsatz „Erkennen, Sehen und Umset-
zen“ die Grundlagen für den stetigen 
Aufwärtstrend. 

Wenn man zu den Einrichtungshäu-
sern Hüls kommt, erkennt man schon 
auf den ersten Blick, dass hier wirk-
lich alles stimmt. Die notwendigen 
Grundwerte zur Existenzsicherung in 
der heutigen Zeit sind überall sicht-
bar. Vorbildliche Ordnung, außerge-
wöhnliche Sauberkeit, besondere Zu-
verlässigkeit und zu guter Letzt hohe 
Kompetenz, alles das wird bei einem  
Durchgang durch die Ausstellungs-
räume der beiden Häuser jederzeit 
bestätigt. Eher selten wird man hier 
in Deutschland ein so gepflegtes und 
gut organisiertes Einrichtungsfach-
geschäft, zudem perfekt und liebevoll 
dekoriert, vorfinden. Dieses Haus hät-
te auch in Hamburg, München, Mai-
land oder Paris beste Chancen sich 
durchzusetzen. “Qualität aus Prinzip“ 
war von Anfang an das Leitmotiv des 
Unternehmers Richard Hüls. 

Fast alle national und international 
bedeutsamen Marken haben sich 
hier im Laufe der Zeit niedergelassen. 
Diese stehen für eine anspruchsvolle 
Qualität, ebenso für überzeugende 
Innovationen, klassisch oder modern, 
allemal funktional und immer im Zeit-
geist. 

Als Vollsortimenter richtet Hüls den 
anspruchsvollen privaten wie auch 
den geschäftlichen Bereich ein. 
Fünfzehn Verkaufsspezialisten, da-
von sechs Innenarchitekten, zwei 
Küchenspezialisten sowie zwei 
Büro- und Objektfachberater, ste-
hen den Kunden mit Rat, Tat und 
Plan zur Seite. Eigene Innenausbau-
werkstätten mit einem Team von 
Schreinermeistern und Holztechni-
kern sorgen für eine perfekte und 
fachgerechte Herstellung, Ausliefe-
rung und Montage. Das Hüls-Team 
insgesamt überzeugt in erster Linie 
durch Sachverstand, Zuverlässigkeit 
und Kreativität,  insbesondere aber 
auch durch Höflichkeit und Freund-
lichkeit. Hierbei sollen auch die  vor-
bildlich organisierten Verwaltungs-
mitarbeiter nicht vergessen werden. 
Erfolg hat wie immer “viele Väter“, 
so die Aussage des Firmeninhabers 
Richard Hüls, denn ohne die zuver-
lässigen, meist langjährigen Mitar-
beiter, wäre dies alles nicht möglich 
gewesen. 

Weit über die Grenzen von Schwelm 
hinaus erhielten die Einrichtungs-
häuser Hüls im Laufe der Jahre 
außergewöhnliche Aufträge, da 
sich Kompetenz und Qualität he-
rumgesprochen hatten. Selbst viele 
Deutsche Botschaften in aller Welt 
bevorzugen noch heute die Ein-
richtungen aus dem Hause Hüls. 
Krankenhäuser, Altenheime, Ban-
ken, Sparkassen und ebenso viele 
große, bekannte Unternehmungen 
einschließlich ihrer Mitarbeiter zäh-
len zu den zufriedenen Kunden. Ob 
Selbstständige, Freiberufler, Gewer-
betreibende, Handwerker, Beamte 
oder Angestellte, sie alle wissen das 
zu schätzen. Und das eben schon 
seit nunmehr 40 Jahren.
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40-jähriges Jubiläum der Einrichtungshäuser Hüls

Hüls in Schwelm - Seit 40 Jahren Ihr zuverlässiger Einrichter.

Hüls ist seit 40 Jahren Ihr zuverlässiger Partner bei der 

anspruchsvollen Einrichtung für Wohnung, Büro, Geschäft, 

Küche und Garten. In unserem Angebot finden Sie funktionales 

Design im Zeitgeist. Hier bei Hüls hört man Ihnen zu und findet 

gemeinsam mit Ihnen die richtige Lösung, denn der Kauf einer 

neuen Einrichtung ist absolute Vertrauenssache. Erfahrene 

Innenarchitekten, Einrichtungs-, Küchen- und Objektfachberater 

planen, beraten und begleiten unsere Kunden bis zur Fertig-

stellung vor Ort. Auch für schwierige und anspruchsvolle 

räumliche Gegebenheiten finden sich intelligente Lösungen. 

Unsere technische Abteilung mit ihren Schreinermeistern und 

Holzmechanikern sorgt für eine zuverlässige Auslieferung und 

fachgerechte Montage. Der schnelle Kundendienst lässt keine 

Wünsche offen und zählt zu den Aushängeschildern unseres 

Unternehmens. Besuchen Sie uns und überzeugen auch Sie sich. BOXSPRING my SUITE home von hülsta 

Verehrte Kundschaft und Freunde des Hauses Hüls. Seit Mai 1973 stehen die Einrichtungshäuser Hüls 

ganz im Zeichen einer zielgerechten Kundenorientierung. Als Dank für Ihre langjährige Treue und 

Unterstützung, die unsere positive Unternehmensentwicklung erst möglich machte, bieten wir  Ihnen 

während der Jubiläumswochen bis zum 18. Mai 2013 Sonderkonditionen in allen Bereichen an. 

Jubiläums-Nachlass
bei Neubestellung !

auf alle vorrätigen 
Ausstellungswaren10% 30% 50%20%

auf 
Jubiläumsmodelle

bis zu bis zu
auf viele 
Musterküchen und 
Ausstellungsstücke 
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Kölner Str. 110     Halle 20 im Kruiner Park     58285 Gevelsberg
Fon 0 23 32 / 7 58 42 90      Fax 8 43 65 20      Mobil  0178 / 659 40 98

www.fahrradkontor-klein.de

Ansprechpartner   
Agnes Krause, Pressesprecherin
Mobil 0172 2876042 
agnes.krause@johanniter.de 

Kontaktadresse 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
RV Ruhr-Lippe 
Gewerbestraße 19, 58256 Ennepetal 

Internet
www.johanniter.de/ruhr-lippe 

Donnerstag, 25. April 2013 Seite 1/1

Fahrradreise für Kinder bis nach Dänemark 
Noch Plätze für Zehn- bis 13-Jährige frei / Ein Angebot der Johanniter-Jugend 

Ennepetal  Eine außergewöhnliche Fahrradreise namens „Simply Summer“ bietet die 
Johanniter-Jugend Nordrhein-Westfalen für Kinder und Jugendliche vom 17. bis 31. August 
an. In insgesamt neun Etappen geht es die Reise vom Münsterland auf dem eigenen Rad 
und mit der Fähre bis zur dänischen Insel Lolland. Dabei gibt es für zehn bis 13-jährige Kin-
der noch einige freie Plätze.  

Gut 450 Kilometer sind dabei in der Gruppe auf dem Weg von Nordwalde durch das Müns-
terland, Niedersachsen und Schleswig-Holstein zu bewältigen. Dann geht es über die Insel 
Fehmarn und eine Fähre über die Ostsee nach Dänemark. Dort erwarten die Teilnehmer 
noch einige Tage Erholung in Strandnähe und ein abwechslungsreiches Programm. Zurück 
geht es mit einem Reisebus.  

Die Übernachtungen unterwegs und am Ziel finden in der Regel auf Campingplätzen statt, 
das Gepäck wird teilweise in einem Begleitfahrzeug transportiert. Die Freizeit verbindet sehr 
einfache Lebensbedingungen und eine tolle Gemeinschaft miteinander. 

Die Leitung der Gruppen liegt bei geschulten Freizeitleiterinnen und -leitern der Johanniter-
Jugend in Nordrhein-Westfalen. Der Teilnahmebeitrag für die insgesamt 16. Simply Sum-
mer-Tour beträgt 299 Euro. Nähere Informationen zu Organisation und Anmeldung gibt es 
bei Pfarrer Stefan Bergner unter 0173-5497006 oder per E-Mail: simply-Summer@jj-nrw.de

Bild: Simply Summer  
BU: Fahrradreise bis nach Dänemark 
Foto: Johanniter-Jugend NRW 

Fahrradreise für Kinder bis nach Dänemark

Noch Plätze für Zehn- bis 13-Jährige frei 
/ Ein Angebot der Johanniter-Jugend

Eine außergewöhnliche Fahrradreise 
namens „Simply Summer“ bietet die 
Johanniter-Jugend Nordrhein-Westfalen 
für Kinder und Jugendliche vom 17. bis 
31. August an. In insgesamt neun Etap-
pen geht es die Reise vom Münsterland 
auf dem eigenen Rad und mit der Fähre 
bis zur dänischen Insel Lolland. Dabei 
gibt es für zehn bis 13-jährige Kin-
dernoch einige freie Plätze.

Gut 450 Kilometer sind dabei in der 
Gruppe auf dem Weg von Nordwalde 
durch das Münsterland, Niedersachsen 
und Schleswig-Holstein zu bewältigen. 
Dann geht es über die Insel Fehmarn und 
eine Fähre über die Ostsee nach Däne-
mark. Dort erwarten die Teilnehmer noch 
einige Tage Erholung in Strandnähe und 
ein abwechslungsreiches Programm. Zu-
rück geht es mit einem Reisebus.

Die Übernachtungen unterwegs und am 
Ziel finden in der Regel auf Campingplät-
zen statt, das Gepäck wird teilweise in 

einem Begleitfahrzeug transportiert. Die 
Freizeit verbindet sehr einfache Lebens-
bedingungen und eine tolle Gemeinschaft 
miteinander.

Die Leitung der Gruppen liegt bei geschul-
ten Freizeitleiterinnen und -leitern der Jo-
hanniter-Jugend in Nordrhein-Westfalen. 
Der Teilnahmebeitrag für die insgesamt 
16. Simply Summer-Tour beträgt 299 Euro.

Nähere Informationen zu Organisati-
on und Anmeldung gibt es bei Pfarrer 
Stefan Bergner unter 0173-5497006 
oder per E-Mail: simply-Summer@jj-
nrw.de
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„Der Bundesfreiwilligendienst ist ein 
Angebot an Frauen und Männer jeden 
Alters, sich außerhalb von Beruf und 
Schule für das Allgemeinwohl zu en-
gagieren – im sozialen, ökologischen 
und kulturellen Bereich oder im Be-
reich des Sports, der Integration so-
wie im Zivil- und Katastrophenschutz. 

Freiwilliges Engagement lohnt sich: 
Als Freiwillige oder Freiwilliger sam-
meln Sie wertvolle Lebenserfahrung. 
Als Einsatzstelle profi tieren Sie von 
engagierter Unterstützung, die Ihrer 
Arbeit zusätzliche Inspiration verleiht. 

Ziele des Bundesfreiwilligendienstes

Der Bundesfreiwilligendienst ist ein 
engagementpolitisches Projekt: Er soll 
eine neue Kultur der Freiwilligkeit in 
Deutschland schaffen und möglichst 
vielen Menschen ein Engagement für 
die Allgemeinheit möglich machen. 

Die Aussetzung des Wehrdienstes 
und damit auch des Zivildienstes 
zum 1. Juli 2011 war eine große ge-
sellschaftliche Herausforderung. Der 
Bundesfreiwilligendienst sollte helfen, 
die Folgen der Aussetzung des Zivil-
dienstes zumindest teilweise zu kom-
pensieren. Alle nach dem Zivildienst-
gesetz anerkannten Dienststellen und 
-plätze wurden daher automatisch als 
Einsatzstellen und Plätze des Bundes-
freiwilligendienstes anerkannt. 

Voraussetzungen für die Freiwilligen

Im Bundesfreiwilligendienst kann 
sich jeder engagieren, der die Voll-
zeitschulpfl icht erfüllt hat: Menschen 
jeden Alters nach Erfüllung der Voll-
zeitschulpfl icht (je nach Bundesland 
mit 16, manchmal auch schon mit 15 
Jahren), Männer und Frauen. Jüngere 
Freiwillige erwerben und vertiefen 
ihre persönlichen und sozialen Kom-
petenzen, ältere Freiwillige bringen 
ihre eigene Lebens- und Berufserfah-
rung ein. Eine Altersgrenze nach oben 
gibt es nicht. 

Dauer und Einsatzstellen des Bun-
desfreiwilligendienstes

In der Regel dauert der Bundesfreiwil-
ligendienst zwölf Monate, mindestens 
jedoch sechs und höchstens 18 Mo-
nate. In Ausnahmefällen kann er bis 
zu 24 Monate geleistet werden. 

Taschengeld

Der Bundesfreiwilligendienst ist als 
freiwilliges Engagement ein unent-
geltlicher Dienst. Für das Taschen-
geld, das die Freiwilligen für ihren 
Dienst erhalten, gilt derzeit (Stand: 
2013) eine Höchstgrenze von 348 
Euro monatlich (6 Prozent der Bei-
tragsbemessungsgrenze in der all-
gemeinen Rentenversicherung). Das 
konkrete Taschengeld wird mit der 
jeweiligen Einsatzstelle vereinbart.

Sozialversicherungsbeiträge

Teilnehmerinnen und Teilnehmer am 
Bundesfreiwilligendienst werden 
nach dem Bundesfreiwilligendienst-
gesetz so behandelt wie Beschäftigte 
oder Auszubildende, d. h., sie sind 
während ihrer freiwilligen Dienstzeit 

Mitglied in der gesetzlichen Ren-
ten-, Unfall-, Kranken-, Pfl ege- und 
Arbeitslosenversicherung. Als Be-
rechnungsgrundlage der Beiträge 
dient das Taschengeld plus der Wert 
der Sachbezüge (Unterkunft, Ver-
pfl egung) bzw. der hierfür gezahlten 
Ersatzleistung. Die gesamten Beiträ-
ge, also sowohl der Arbeitgeber- als 
auch der Arbeitnehmeranteil, wer-
den von der Einsatzstelle gezahlt 

Seminare

Der Gesetzgeber schreibt für den 
Bundesfreiwilligendienst die Teil-
nahme an Seminaren vor. Insgesamt 
sind während eines zwölfmonatigen 
Bundesfreiwilligendienstes 25 Se-
minartage verpfl ichtend. Wird ein 
Dienst über den Zeitraum von zwölf 
Monaten hinaus vereinbart oder 
verlängert, erhöht sich die Zahl der 
Seminartage um mindes-tens einen 
Tag je Monat der Verlängerung. Frei-
willige, die älter als 27 Jahre sind, 
nehmen in angemessenem Umfang 
an den Seminaren teil. Als angemes-
sen wird in der Regel mindestens 
ein Tag pro Monat angesehen.“

…als die letzten „Zivis“ im Jahr 2011 unser Haus verließen, konnten wir uns noch gar nicht so richtig vorstellen, wie es ohne 
diese Helfer weitergehen würde. Wie die meisten Einrichtungen im sozialen Bereich beantragten auch wir die Anerkennung 
als Dienststelle für den Bundesfreiwilligendienst und das Freiwillige Soziale Jahr. Beide Dienste sind inzwischen fester Be-
standteil unserer Arbeit und im nachfolgenden möchten wir zunächst über den Bundesfreiwilligendienst (BFD) informieren:

„Unser Zi� �t �, den B�ohnern  
unser� Ha�es ein Höchstmaß an  
Lebensqualität zu �möglichen .“

In guten Händen selbstbestimmt und geborgen leben.

Ev. Feierabendhaus Schwelm 

Döinghauser Straße 23
58332 Schwelm
Tel.: 02336 9250 
www.feierabendhaus-schwelm.de

Im Feierabendhaus, dem Seniorenheim der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Schwelm, finden Menschen, 
die pflegebedürftig geworden sind oder ihren Haus-
halt nicht mehr führen können, ein neues Zuhause. 
Wenden Sie sich gerne an uns, um mehr über Pflege-
bedürftigkeit, Kurzzeitpflege und vollstationäre Pflege 
zu erfahren.

• 3 Gebäude / 12 Stationen / 152 Plätze
• 124 Einzelzimmer (überw. mit Balkon oder Terrasse),
 14 Doppelzimmer, 2 Kurzzeitpflege-, 1 Gästezimmer
• Großzügige Gartenanlagen
• Besondere Angebote für Bewohner mit Demenz
• Ehrenamtliche Besuchsdienste

Quelle: www.bundesfreiwilligendienst.de

Anfang 2013 sind einige Plätze im Evangelischen Feierabendhaus frei geworden. 
Interesse? Kontaktdaten siehe Anzeige des Ev. Feierabendhauses.

ENaktuell

Kölner Str. 110     Halle 20 im Kruiner Park     58285 Gevelsberg
Fon 0 23 32 / 7 58 42 90      Fax 8 43 65 20      Mobil  0178 / 659 40 98

www.fahrradkontor-klein.de
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Sparkassen Stiftung hilft Kindern in Not vor Ort 

Schon fast legendär sind 
die alljährlichen Segelak-
tionen des sunhine4kids 
e. V. und auch für 2013 
machen sich die Flotten 
bereit. Gleich zwei Projekte 
unterstützt die Sparkassen 
Stiftung Sprockhövel, in-
dem sie insgesamt 30 Kin-

dern die Teilnahme an der Ostseeaktion 
vom 17. bis 20. Mai und der Sommer 
Aktion Hoffnungsflotte für Deutschland 
2013 vom 19. bis 26. Juli ermöglicht. 
Beide Projekte richten sich – wie immer 
bei sunshine4Kids – an Kinder, die eine 
schwierige Lebenssituation bewältigen 
müssen oder einen Schicksalsschlag 

hinter sich haben. Für die Segelakti-
onen sollten die Kinder aus Sprock-
hövel zwischen 12 und 16 Jahren alt 
sein und sicheres Schwimmen ist na-
türlich ein „must have“; Segelkennt-
nisse dagegen nicht.

Wer dabei sein möchte, schreibt 
eine Mail an sunshine4kids@web.
de oder meldet sich telefonisch un-
ter 0160-7480539 bei Gaby Schäfer, 
der Vorsitzenden des Vereins.
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Axel´s Sportswear – 
„Ware Schönheit“ kommt von außen!

Seit fast fünf Jahren fühlt sich Axel Hucke nun schon in Gevelsbergs Mittel-
straße Zuhause. Das Sortiment des Herrenausstatters umfasst Casual Chic 
und Business Style, will sagen, alltagstaugliche Qualitätsware zum Wohlfüh-
len. „...der soliden Mittelpreislage“, ergänzt der Chef. Recht hat er! Sein Sor-
timent, besteht aus Hemden, Polo- und Sweatshirts, T-Shirts, Jacken, Hosen 
und vielen Accessoires. 

Aktuell fi nden die Outletwochen mit Aktionspreisen von bis zu 50% auf alle 
Oberteile der vergangenen Saison statt. Reinschauen lohnt sich auf jeden 
Fall! Die Anzahl der Stammkunden wächst stetig und gefragt nach den Vor-
zügen im Hause Axel´s Sportswear ist der einhellige Tenor: das Wohnzim-
merfeeling und die kompetente, fast freundschaftliche Beratung! Absolut 
nachvollziehbar, wenn man sich die Präsentation der Ware ansieht. Heimelige 
Accessoires runden das einladende Erscheinungsbild ab. So setzt Inhaber 
Axel Hucke bekannte Marken wie Polo Sylt, Jacky Ickx, Signum und Olymp 
gekonnt in Szene. Doch das Herzstück des Geschäfts ist Axel Hucke selbst. 

Sein stilsicherer Geschmack und das Einfühlungsvermögen für seine Kun-
den lassen die Männer einfach gut aussehen. Egal ob Understatement in 
gedeckten Farben gefragt ist oder ob ruhig einmal etwas mutiger kombiniert 
werden darf, der Fachmann trifft mit seiner Auswahl sowohl die unterschied-
lichen Persönlichkeiten als auch den modischen Puls der Zeit. So macht 
Mode nicht nur Frauen Spaß. 

Die neue Frühjahr/Sommerkollektion 
2013 ist eingetroffen! 
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Augenoptik Schäfer
Bahnhofstraße 13
58332 Schwelm

Telefon: 02336-81636
Fax: 02336-16581

Augenoptik Schäfer
Friedrich-Ebert-Str. 10
42103 Wuppertal

Telefon: 0202-3703131
Fax: 0202-3703132

Augenoptik Schäfer
Mittelstraße 67
58285 Gevelsberg

Telefon: 02332-914296
Fax: 02332-914298

Augenoptik Schäfer
Möllerstraße 28
58119 Hagen 
Hohenlimburg – Elsey
Telefon: 02334-500630
Fax: 02334-500632

Augenoptik Schäfer
Hauptstr. 16
45549 Sprockhövel

Telefon: 02324-6863747
Fax: 02324-6863749

DreamLens korrigiert Kurzsichtigkeit über Nacht
Tagsüber gut sehen ohne Sehhilfe, denn über Nacht
macht DreamLens Brille und Kontaktlinse überfl üssig!
Die Sehschärfe kehrt für 24 Stunden zurück und wird
jede Nacht aufgefrischt.
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DORMA erhält Mittelstandspreis „Hidden Champion 2013“  
in der Kategorie Marke

Nachrichtensender n-tv zeichnet die ex-
zellente Markenführung des Premiuman-
bieters für Zugangslösungen aus Enne-
petal/Frankfurt. DORMA ist gestern (25. 
April) mit dem Mittelstandspreis Hidden 
Champion des Nachrichtensenders n-tv 
in der Kategorie Marke ausgezeichnet 
worden. 

Der Preis würdigt Unternehmen, die der 
breiten Öffentlichkeit nicht unbedingt 
bekannt sind, aber den deutschen Wirt-
schaftsmotor seit Jahren auf Hochtou-
ren laufen lassen. Schirmherr des n-tv 
Mittelstandspreises, der in diesem Jahr 
zum dritten Mal verliehen wird, ist Bun-
deswirtschaftsminister Dr. Philipp Rösler.

„Über Jahre hinweg ist es DORMA ge-
lungen, die Marke exzellent zu führen 
und weiterzuentwickeln. Das Unterneh-
men wächst dabei kontinuierlich und ist 

wirtschaftlich nachhaltig erfolgreich. 
Heutzutage ist die Türtechnik von 
DORMA weltweit zu finden –zum 
Beispiel im höchsten Gebäude der 
Welt, dem Burj Khalifa in Dubai. Hier 
öffnen sich 13.000 Türen mit der 
DORMA-Technik. Mit dem neuen Slo-
gan „DORMA – The Access“ stärkt 
das Unternehmen die Marke weiter 
und unterstreicht zudem seinen An-
spruch, weltweit das Synonym für 
Zugangslösungen zu sein“, so das 
Urteil der Jury.

„Nach der Auszeichnung mit dem 
Axia-Award im Februar für unsere 
erfolgreiche Internationalisierungs-
strategie ist die Verleihung des n-tv 
Mittelstandspreises in der Kategorie 
Marke ein weiterer Beleg dafür, dass 
DORMA auf dem richtigen Weg ist, 

die Zukunft so erfolgreich zu bestreiten 
wie die letzten 105 Jahre“, kommen-
tiert DORMA CEO Thomas P. Wagner 
die Auszeichnung. „Der Dank dafür 
gebührt unseren knapp 7.000 Mitar-
beitern auf der ganzen Welt und der 
Familie Mankel, die nun schon in der 
vierten Generation nachhaltig in die 
Zukunft des Unternehmens investiert“.

„Als Anbieter für Premium-Zugangs-
lösungen und -Serviceleistungen 
brauchen wir eine starke Marke mit 
hoher Innovationskraft und klarer Zu-
kunftsvision, um auch in Zukunft der 
bevorzugte Partner für renommierte 
Bauprojekte in der ganzen Welt zu sein. 
Den hohen Anspruch, den wir an uns 
und unsere Marke stellen, verdeutlicht 
der Claim: DORMA.THE ACCESS. Wir 
wollen DAS Synonym für alle Produkte 

Für DORMA nehmen Stephanie Mankel, Gesellschafterin, und Mario Dreismann, DORMA VP Global Marketing & Sales, den Hidden Champion Award 2013 in der 

Kategorie Marke entgegen. Photonachweis: n-tv/S.Pick
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rund um das Öffnen und Schließen 
von Türen sein – ob Türschließer, 
Automatiktüren oder Zeit- und 
Zutrittskontrollen“, ergänzt Mario 
Dreismann, DORMA Vice President 
Marketing & Sales.

Zur Preisverleihung
Die Prämierung der Sieger fand 
am 25. April im Rahmen der Global 
Business Week in Frankfurt statt. 
Neben dem Award für die Marke 
wurden auch Preise für „Nachhal-
tigkeit“, „Gesellschaftliche Verant-
wortung“ und „Generationswech-
sel“ vergeben. Über alle Kategorien 
hinweg konnte sich die Maschinen-
fabrik Reinhausen aus Regensburg 
als „Hidden Champion 2013“ gegen 
die insgesamt rund 100 Mitbewer-
ber durchsetzen.

„Die mittelständischen Unterneh-
men haben es verdient, dass wir 
ihnen mit dem Hidden Champion 

Award jedes Jahr ein öffentlichkeits-
wirksames Zeugnis ausstellen. Wir 
haben auch in diesem Jahr wieder 
sehr erfolgreiche, innovative und 
sich ihrer gesellschaftlichen Ver-
antwortung bewusste Unternehmen 
kennengelernt, ohne die der Standort 
Deutschland ärmer wäre“, so n-tv 
Geschäftsführer Hans Demmel im 
Rahmen der Preisverleihung. Um den 
n-tv Mittelstandspreis konnten sich 
alle inhabergeführten Unternehmen 
mit Sitz in Deutschland bewerben, 
die mindestens 30 Mitarbeiter be-
schäftigen. Der n-tv Mittelstandspreis 
wird in Kooperation mit der Maleki 
Group und der UBS vergeben. Alle 
Einsendungen wurden von der n-tv 
Wirtschaftsredaktion mit eigenen Re-
cherchen angereichert und von einer 
fachkundigen Jury geprüft. Unter-
stützt wurde die Jury durch ein hoch-
karätig besetztes Kuratorium.

Mitglieder der Jury: Hans Demmel 
(n-tv Geschäftsführer), Axel Hörger 

(Landeschef Deutschland der UBS) , 
Christoph Lammersdorf (Vorstandsvor-
sitzender der Euwax), Dr. Nader Maleki 
(Gründer und Inhaber der Maleki Group), 
Hans J. M. Manteuffel (Geschäftsfüh-
rer Vereinigte Informationsdienste) und 
Prof. Dr. Klaus Schweinsberg (Publizist 
und

Generalsekretär der Governance Kom-
mission für Familienunternehmen). 
Mitglieder des Kuratoriums: Prof. Dr. 
h.c. Roland Berger (Unternehmens- und 
Politikberater), Dr. Hermann Bühlbecker 
(Geschäftsführer der Aachener Printen 
und Schokoladenfabrik Lambertz),  Prof. 
Dr. Michael Hüther (Direktor des Insti-
tuts der deutschen Wirtschaft Köln), Dr. 
Georg Kofl er (Medienmanager und Gründer 
von Kofl er Energies), Annette Roeckl (Ge-
schäftsführende Gesellschafterin von Roeckl 
Handschuhe und Accessoires), Anke Schä-
ferkordt

(Medienmanagerin), Prof. Dr. Hermann Simon 
(Unternehmensberater)

Nicht nur für Pferdefreunde ein Highlight

Das Balve Optimum am Schloss 
Wocklum zählt zu den traditions-
reichsten Reitsportveranstaltungen 
Europas. Einmal im Jahr trifft sich 
die Welt des Pferdesports im sauer-
ländischen Balve. 

Das viertägige Sportevent erfreut 
sich dank der einzigartigen Sym-
biose aus Tradition und Weltklasse-
Sport nationaler und internationaler 

Beliebtheit. Das Balve Optimum 
ist die größte und renommierteste 
Sportveranstaltung der Region Süd-
westfalen. 

Durch ein attraktives Rahmen-
programm und eine einladende 
Flaniermeile verwandelt sich das 
Gelände um Schloss Wocklum zum 
Optimum in einen Anziehungspunkt 
für alt und jung. Es avanciert zu 

einem Meet & Greet aus Sport, Kunst 
und Kultur.

Wer dieses Highlight nicht verpas-
sen möchte, informiert sich auf 

www.balve-optimum.de
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Ihr Fachbetrieb für:
l Flachdach
l Fassade
l Dachrinnen

l Steildach
l Vordächer
l Dachfenster

Telefon
0 23 36 - 44 21 97
0172 - 29 72 269

Telefax
0 23 36 - 44 21 98

Gevelsberger Str. 13
58332 Schwelm
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Ausgeschlafen in den Urlaub – Tipps für lange Autofahrten

Wer kennt das nicht? Endlich ist alles 
gepackt, das Auto gecheckt, Bespaßung 
für die Kleinen installiert und nun noch 
schnell den Hund zu den Nachbarn und 
endlich kann die Reise losgehen. So 
oder ähnlich beginnt in ein paar Wochen 
für Millionen Bundesbürger die Ferien-
zeit. Um sicher und gesund ans Ziel zu 
kommen, könnten die folgenden Tipps 
hilfreich sein und die ein oder andere 
Gefahrensituation entschärfen.

Optimal sind natürlich regelmäßige Pau-
sen und ggf. eine Übernachtung bei sehr 
langen Strecken. 

Nur ausgeschlafen und erholt hinters 
Steuer setzen. Entschließt man sich zur 
Fahrt zu einer Zeit, in der normalerweise 

geschlafen wird, dann unbedingt vorher 
für ausreichenden Schlaf sorgen. Es ist 
jedoch auch wichtig, auf seinen persön-
lichen Biorhythmus zu achten. Wer ein ty-
pischer Morgenmensch ist, sollte längere 
Fahrten nicht unbedingt in die Nachtstun-
den verlegen. 

Alle 200 Kilometer, vor allem auf langen 
geraden Strecken, oder alle zwei Stun-
den eine Pause einlegen. Dabei wirkt ein 
kurzes Nickerchen genauso Wunder wie 
die Bewegung an der frischen Luft. Wer 
glaubt, als routinierter Autofahrer alles 
an einem Tag schaffen zu müssen, kann 
einem tödlichen Irrtum unterliegen. Eine 
Tagesetappe sollte daher die Maximal-
grenze von 800 Kilometern nicht über-
schreiten.

Ausreichend Flüssigkeit trinken, am be-
sten Wasser oder verdünnte Fruchtsäfte, 
keinesfalls aber Alkohol. Auf leichte und 
vitaminreiche Ernährung achten. Vitamin-
mangel führt zu Müdigkeit und Unkonzen-
triertheit. Fischgerichte, Salate, Joghurt 
und Obst sind zu empfehlen. Nach dem 
Genuss von zu schweren, fetten und üp-
pigen Mahlzeiten erhöht sich die Gefahr 
von Schläfrigkeit.  

Beherzigt man diese Hinweise, steht der 
schönsten Zeit im Jahr doch nichts mehr 
im Wege. Außer vielleicht die Frage aller 
Fragen: Wann sind wir da?
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Wann ist ein Handwerker ein guter Handwerker?

Den richtigen Handwerker zu finden ist 
nicht leicht. Egal ob Tischlermeister, 
Elektriker oder Malerbetrieb – die Beauf-
tragung eines Handwerkers setzt immer 
auch das Vertrauen des Auftraggebers in 
die Professionalität und Zuverlässigkeit 
dieser Person voraus. Empfehlungen 
von zufriedenen Auftraggebern, der er-
ste Eindruck, den ein Handwerker bei 
der Baubesprechung hinterlässt, sowie 
ein Kostenvoranschlag können wichtige 
Hinweise geben, wie kompetent und zu-
verlässig ein Handwerker möglicherwei-
se ist.

Der Bekanntenkreis ist hierbei eine ziem-
lich zuverlässige Quelle. Die positive  Er-
fahrung kann bestenfalls ja sogar vor Ort  
bei den Bekannten bewiesen werden. 

Wenn man nun einen Handwerker aus-
gewählt hat und ihn zur ersten Baube-
sprechung zu sich nach Hause bzw. zur 
Baustelle einlädt, gibt es einige Merk-
male, anhand derer man einen guten von 
einem unprofessionellen Handwerker un-
terscheiden kann. Zunächst ist es wich-
tig, dass der Handwerker auf alle Kun-
denfragen eingeht und auch komplizierte 
Zusammenhänge verständlich erklärt. 

Darüber hinaus sollte er nach einer aus-
giebigen Baubesichtigung, bei der er sich 
Notizen macht, nicht nur leicht umsetz-
bare Vorschläge anbieten, sondern prak-
tisch und im Sinne des Kunden denken. 

Im Rahmen des detaillierten Kostenvor-
anschlags, den übrigens jeder seriöse 
Handwerker zur Verfügung stellt, werden 
Materialkosten und Arbeitskosten ausge-
wiesen, die man dann leicht mit anderen 
Angeboten vergleichen kann. Weiterhin 
sollte ein professioneller Handwerker 
Angaben zum Auftragsbeginn bzw. zur 
voraussichtlichen Fertigstellung machen 
und diese auch einhalten.
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Mo.-Fr. 11-13.00 Uhr u. 14-18.30 Uhr, Sa. 10-14.00 Uhr 11 Jahre
12 Jahre

Viele Rückenschmerzen

lassen sich vermeiden! Nur echt mit
dem goldenen Siegel!

Lattenrost ade. Gegen den neuen Trend zur Punktfederung hat
er wenig Chancen. Immer mehr Menschen holen sich die Unter-

federung, die viele Rückenschmerzen vermeiden kann.

Das Lattoflex-Bettsystem wurde geprüft und

empfohlen vom Bundesverband der deutschen

Rückenschulen e.V. und dem Forum Gesunder

Rücken – besser leben e.V.

Weitere Informationen zum Gütesiegel von AGR e.V.

Postfach 103, 27443 Selsingen, www.agr-ev.de

Geprüft &

empfohlen

Forum
Gesunder Rücken –

besser leben

Bundesverband

der deutschen

Rückenschulen

Beachten Sie unsere Beilage in der morgigen Ausgabe!

Spezielle Matratzen für Kinder und Jugendliche? – Absolut!

Auch wenn Kinder und Jugendliche wohl 
nicht mehr ganz so viel Zeit im Bett ver-
bringen wie ein Kleinkind, ist es natürlich 
besonders wichtig, die passende Matrat-
ze auszuwählen. Sonst können spätere 
Haltungsschäden und Rückenprobleme 
provoziert oder verschlimmert werden. 
Es ist besonders wichtig, weiche Ma-
tratzen zu vermeiden, denn es gibt mit 
zunehmendem Alter eine Phase, in der 
das Muskelwachstum des Kindes dem 
Knochenwachstum hinterherhinkt. Die 
Wirbelsäule ist in dieser Zeit also nicht 

optimal von den Muskeln gestützt und 
eine zu weiche Matratze würde somit die 
Wirbelsäule dauerhaft schädigen. Gera-
de für größere Kinder bzw. Jugendliche 
(zwischen ca. 5 und 10 Jahren) muss 
die Matratze also eher fest sein.Bei einer 
Kindermatratze sollten darauf geachtet 
werden, dass die Seiten der Matratze 
fest und stabil sind, so dass das Kind 
beim Spielen oder Toben genug Halt hat 
und sich nicht die Hände oder Füße zwi-
schen Bett und Matratze einklemmt.Gut 
zu wissen ist auch, dass die Wirbelsäule 

des Kindes sich erst zwischen dem 8. bis 
10. Lebensjahr in die typische S-Form 
begibt. Vorher ist sie gerade, muss zwar 
gestützt werden, allerdings ohne Aus-
gleich zur gekrümmten Form. 

Noch zwei wichtige Tipps: Hausstaubmil-
ben findet man in fast jeder Schlafunter-
lage. Deswegen kann es nicht schaden, 
einen milbendichten Bezug für die Ma-
tratze zu kaufen, besonders, wenn das 
Kind eine Allergie gegen Hausstaubmil-
ben hat.
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Auch (Dienst-)leistung muss sich lohnen

Dienstleistungen haben unsere Gesell-
schaft grundlegend verändert. Sie sind 
zum größten Wertschöpfungssektor ge-
worden und stellen die meisten Arbeits-
plätze. Dieser Trend wird nach Meinung 
aller Experten auch langfristig anhalten, 
so dass die Dienstleistungen eine der 
großen Hoffnungen des 21. Jahrhunderts 
hinsichtlich Innovation, Wachstumspo-

tenzialen und Arbeitsmarkt darstellen. 
Dienstleistungen nimmt jeder einzelne 
in Anspruch und so stellen sie einen der 
wenigen Wirtschaftssektoren, die alle 
sozialen Schichten und verschiedenste  
Nationalitäten ansprechen. Kaum ein an-
derer Zweig muss so den Spagat in punc-
to Aktualität, Stabilität, Differenzierung 
und Diversifi kation beherrschen. Für die 

Dienstleiter der Region sicherlich eine 
tägliche Herausforderung auf der einen 
und eine motivierende Abwechslung auf 
der anderen Seite. Doch bei aller posi-
tiven Entwicklung muss die Verbindung 
von Dienst und Leistung  bestehen blei-
ben. Auch (Dienst-)leistung muss sich 
lohnen.

NEUES BAD?

marc gevelhoff

GmbH

umbauen, renovieren und sanieren 
Wie es geht? - Fragen Sie uns!

Kolpingstr. 1 • 58332 Schwelm
v 0 23 36 - 1 46 24 • www.winkel-gmbh.net

Zufriedene Kunden sind unsere 

überzeugendsten Argumente

Wir arbeiten

clean! Nahezu
staubfrei

Den Schatten der 
Sonne genießen.
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Raus an die frische Luft 
und tief durchatmen mit 
erwilo Markisen!

Den Schatten der 
Sonne genießen.
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Raus an die frische Luft 
und tief durchatmen mit 
erwilo Markisen!

Ruhrstraße 40-42
58332 Schwelm

� 0 23 36 / 9 37 90
www.boldt-fassbender.de

Hier könnte

Ihre Werbung 

stehen!

Jetzt informieren:
Tel.: 02336/472897

Mobil: 0177 / 3111631

eMail: en-aktuell@t-online.de

www.en-aktuell.de
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Ansprechpartner   
Agnes Krause, Pressesprecherin
Mobil 0172 2876042 
agnes.krause@johanniter.de 

Kontaktadresse 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
RV Ruhr-Lippe 
Gewerbestraße 19, 58256 Ennepetal 

Internet
www.johanniter.de/ruhr-lippe 

Donnerstag, 25. April 2013 Seite 1/1

Fahrradreise für Kinder bis nach Dänemark 
Noch Plätze für Zehn- bis 13-Jährige frei / Ein Angebot der Johanniter-Jugend 

Ennepetal  Eine außergewöhnliche Fahrradreise namens „Simply Summer“ bietet die 
Johanniter-Jugend Nordrhein-Westfalen für Kinder und Jugendliche vom 17. bis 31. August 
an. In insgesamt neun Etappen geht es die Reise vom Münsterland auf dem eigenen Rad 
und mit der Fähre bis zur dänischen Insel Lolland. Dabei gibt es für zehn bis 13-jährige Kin-
der noch einige freie Plätze.  

Gut 450 Kilometer sind dabei in der Gruppe auf dem Weg von Nordwalde durch das Müns-
terland, Niedersachsen und Schleswig-Holstein zu bewältigen. Dann geht es über die Insel 
Fehmarn und eine Fähre über die Ostsee nach Dänemark. Dort erwarten die Teilnehmer 
noch einige Tage Erholung in Strandnähe und ein abwechslungsreiches Programm. Zurück 
geht es mit einem Reisebus.  

Die Übernachtungen unterwegs und am Ziel finden in der Regel auf Campingplätzen statt, 
das Gepäck wird teilweise in einem Begleitfahrzeug transportiert. Die Freizeit verbindet sehr 
einfache Lebensbedingungen und eine tolle Gemeinschaft miteinander. 

Die Leitung der Gruppen liegt bei geschulten Freizeitleiterinnen und -leitern der Johanniter-
Jugend in Nordrhein-Westfalen. Der Teilnahmebeitrag für die insgesamt 16. Simply Sum-
mer-Tour beträgt 299 Euro. Nähere Informationen zu Organisation und Anmeldung gibt es 
bei Pfarrer Stefan Bergner unter 0173-5497006 oder per E-Mail: simply-Summer@jj-nrw.de

Bild: Simply Summer  
BU: Fahrradreise bis nach Dänemark 
Foto: Johanniter-Jugend NRW 

Die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. ist seit 
fast 60 Jahren in den unterschiedlichsten 
sozialen und karitativen Bereichen aktiv. 
Sie steht in der Tradition des evange-
lischen Johanniterordens, dessen wich-
tigstes Anliegen seit Jahrhunderten die 
Hilfe von Mensch zu Mensch ist. Mit mehr 
als 13 000 hauptamtlichen Mitarbeitern, 
etwa 30 000 ehrenamtlichen Aktiven und 
über 1,4 Millionen Fördermitgliedern ist 
die Johanniter-Unfall-Hilfe eine der größ-
ten Hilfsorganisationen Europas. Ende 
der 1990er-Jahre wurde der Johanniter 
Regionalverband Ruhr-Lippe als Zusam-
menschluss der Kreisverbände Hagen 
und Ennepe-Ruhr gegründet. Der Re-
gionalverband Ruhr-Lippe betätigt sich 
in den unterschiedlichsten sozialen und 
karitativen Bereichen. „Unser Engage-
ment reicht vom Hausnotruf über Kinder 
und Jugendarbeit bis hin zur Ausbildung 
zum Seniorenbegleiter“, berichtet Benja-
min Wobig, Regionalvorstand. „Bei uns 
steht der Mensch im Mittelpunkt und so 
sehen wir uns sowohl in der Verantwor-
tung für die älteren Menschen in unserer 
Gesellschaft da zu sein, als auch die 
junge Generation zu fördern.“ Im Ruhr-
Lippe-Verband können sich Kinder und 
Jugendliche in der Johanniter-Jugend 
oder beim Schulsanitätsdienst engagie-
ren und lernen, dass es wichtig und gut 
ist, einander zu helfen und sich für die 
Gemeinschaft einzusetzen. 

Später besteht die Möglichkeit, die be-
reits gemachten Erfahrungen durch 
ein „Freiwilliges Soziales Jahr“ oder 
den „Bundesfreiwilligendienst“ weiter 
auszubauen und zu vertiefen. Darüber 
hinaus bieten die Johanniter in Hagen, 
durch eine Ausbildung zum „Kaufmann/
Kauffrau im Gesundheitswesen“, jungen 
Menschen eine Chance langfristig bei 
den Johannitern Fuß zu fassen.

Wir bewegen Menschen
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. – 

Regionalverband Ruhr-Lippe
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Ein starkes Team stellt sich vor :
- Baustoffe
- Transporte
- Recycling
- Entsorgung

- Rohstoffhandel
-
- Edelstahl
- NE-Metalle
- Entsorgungsfachbetrieb

Stahlschrott

- trocken-mechanische
Aufbereitungstechnik

- jahrzehntelange Erfahrung
- Aufbereitung feinkörniger

metallhaltiger Rohstoffe

- Kranarbeiten 30 t - 80 t
- Betriebsumzüge
- Containerdienst

von 5 - 10 cbm

- Transportbeton
- Mauermörtel
- betontechnologische

Beratung
- Betonförderpumpen

Vom-Stein-Str. 2 -4
45549 Sprockhövel
Tel.: 02339 / 1248-0
Fax : 02339 / 124830
www.klaus-heinz.de

Asker Str. 6 * 58285 Gevelsberg
Tel.: 02332 / 6353
Fax : 02332 / 635444
www.gruen-m uecher.de

Disposition : 02339 / 124848
Verwaltung : 02339 / 124850
Fax : 02339 / 124840
www.ter-transportbeton.de

Pregelstr. 18
58256 Ennepetal
Tel. : 02333 / 973777
Fax : 02333 / 973779
www.gfm-recycling.de

Breitenfelder Str. 42-42a
58285 G evelsberg
Tel. : 02332 / 2993
Fax : 02332 / 2919
www.kran-heinrich.de

TER Transportbeton

Gesellschaft für
Metal laufbereitung mbH

Ein starkes Team stellt sich vor :
- Baustoffe
- Transporte
- Recycling
- Entsorgung

- Rohstoffhandel
-
- Edelstahl
- NE-Metalle
- Entsorgungsfachbetrieb

Stahlschrott

- trocken-mechanische
Aufbereitungstechnik

- jahrzehntelange Erfahrung
- Aufbereitung feinkörniger

metallhaltiger Rohstoffe

- Kranarbeiten 30 t - 80 t
- Betriebsumzüge
- Containerdienst

von 5 - 10 cbm

- Transportbeton
- Mauermörtel
- betontechnologische

Beratung
- Betonförderpumpen

Vom-Stein-Str. 2 -4
45549 Sprockhövel
Tel.: 02339 / 1248-0
Fax : 02339 / 124830
www.klaus-heinz.de

Asker Str. 6 * 58285 Gevelsberg
Tel.: 02332 / 6353
Fax : 02332 / 635444
www.gruen-m uecher.de

Disposition : 02339 / 124848
Verwaltung : 02339 / 124850
Fax : 02339 / 124840
www.ter-transportbeton.de

Pregelstr. 18
58256 Ennepetal
Tel. : 02333 / 973777
Fax : 02333 / 973779
www.gfm-recycling.de

Breitenfelder Str. 42-42a
58285 G evelsberg
Tel. : 02332 / 2993
Fax : 02332 / 2919
www.kran-heinrich.de
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ENaktuell



Ennepetal-Breckerfeld
Sparkasse

Nehmen Sie Ihre Immobilie unter die Lupe.
Jetzt  modernisieren oder 
renovieren – mit unserem zins-
günstigen Modernisierungskredit:  
z.Z. 2,49% Darlehenszins p.a., 
effektiver Jahreszins 

z.Z. 2,52% p.a.

 Ihr Expertenteam  Tel. 0 23 33 / 9 86 – 3 71
 LBS-Agentur 
 Melissa Schmidt melissa_schmidt@sparkasse-ennepetal.de
 Kristina Auert kristina_auert@sparkasse-ennepetal.de

 ImmobilienVermittlung 
 Sandra Klänhardt sandra_klaenhardt@sparkasse-ennepetal.de

 Sparkassen-Baufinanzierung 
 Stefan Kölling stefan_koelling@sparkasse-ennepetal.de
 Carolin Berg carolin_berg@sparkasse-ennepetal.de

Ennepetal-Breckerfeld
Sparkasse

ImmobilienVermittlung
Sparkasse Ennepetal-Breckerfeld

Sorgen Sie vor –
sichern Sie sich zukünftig

z.Z. 1,50%* Darlehenszins p.a.,

effektiver Jahreszins z.Z. 2,07% p.a.
* gebundener Sollzins im Tarif Classic N; 2,07% effektiver Jahreszins, ab Zuteilung inkl. 

Risiko-Lebensversicherung (Beispiel: 35-jährige/r Darlehensnehmer/in). Stand: 12/2012


